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Öffnungszeiten
Mo. - Do. 8 -16 Uhr

Fr. 8-12 Uhr

feiert 24-jähriges Jubiläum
feiern Sie mit!

Jubiläums Angebot bis 31.3.‘22 
Bewertung, Beratung kostenlos.

Weitere Info unter www.serement.de 
oder Telefon 05032/96 86 00

feiert 15-jähriges Jubiläum
feiern Sie mit!

Jubiläums Angebot bis 17.2.‘13 
Bewertung, Beratung kostenlos.
Weitere Info unter www.serement.de

feiert 12 jähriges Jubiläum
feiern Sie mit!

Jubiläums Angebot bis 17.1.‘10
Bewertung, Beratung kostenlos.
Weitere Info unter www.serement.de

Immobilien

31535 Neustadt, Boumannweg 1, Tel. 05032/95200

mo.-fr. 9-18 Uhr, sa. 9-16 Uhr

BAUMSCHULE
www.baumschule-wassermann.de

Wir haben geöffnet

neuen Obstgehölzen
vielen Sämereien...

mit tollen Frühlingsblühern

Ihr Mobilitätspartner in Neustadt!

NEUSTADT
Ernst-Abbe-Ring 4 • Tel.: 05032/804-0 
E-Mail: neustadt@kahle.de• www.kahle.de

Ab sofort bei uns: ŠKODA-Service
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N e u s t a d t ·

Coca-Cola
und weitere Sorten 
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.77) zzgl. € 5.10  
Pfand

13.99

+ 20  
DeutschlandCard Punkte

im Wert von 20 Cent

15.99

11.99

0.88

10.49

5.55

11.49

2.99

13.99

8.99

3.88

Extaler Mineralwasser
versch. Sorten 
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.32) zzgl. € 4.50  
Pfand

8.99

Herrenhäuser Premium 
Pilsener o. Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21) zzgl. € 3.90  
Pfand

Lorenz Crunchips  
o. Erdnuß Locken 
versch. Sorten
150 g - 200 g  
Beutel
(100 g = ab € 0.44)

Bitburger Pils
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.05/1.32)  
zzgl. € 3.10/ 
3.42 Pfand

Moskovskaya  
Premium Wodka
38% Vol. 

0,5 l Flasche
(1 l = € 11.10) 
  

Bree Weine
versch. Sorten  
außer Chardonnay
0,75 l Flasche 
(1 l = € 3.99) 

Gilde Pilsener  
o. Lindener Spezial
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 0.90/1.14) zzgl. € 3.10/ 
3.42 Pfand

Jack Daniel’s 
Tennessee  
Whiskey
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 22.84) 

Lillet Aperitif
versch. Sorten
17%Vol. 

0,75 l Flasche
(1 l = € 15.32) 

Erdinger Weißbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l 
(1 l = € 1.40)  
zzgl. € 3.10  
Pfand

Herforder Pils
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.01) zzgl. € 3.66  
Pfand

Gültig vom 07.03.   – 12.03.22
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 8-20 Uhr 

Boschstraße 12 •  31535 Neustadt • Tel. 0 50 32 - 955 123
anzeigen@neustaedter-zeitung.de • www.neustaedter-zeitung.de

Anzeigenschluss
Mittwoch, 15 Uhr

Redaktionsschluss
Mittwoch, 12 Uhr

...WEIL WIR HIER 

ZU HAUSE SIND!

Gymnasium setzt ein deutliches
Zeichen gegen den Krieg

„Wir dürfen alle nicht schweigen“ - Betroffene an der Schule

Neustadt (os). Es war nur eine 
kleine Notiz am Rande: Selbst 
Schüler, die eigentlich eine Frei-
stunde hatten, waren am Montag-
vormittag auf den TSV-Platz ge-
kommen, um an einer kurzfristig 
geplanten Aktion der Schülerver-
tretung teilzunehmen. Die Schul-
gemeinschaft bildete auf dem 
Rasen ein überdimensionales 
„Peace“-Zeichen, um besonders 
gegen den Überfall Russlands 
auf die Ukraine zu protestieren. 
„Wir dürfen alle nicht schwei-
gen“, betonte Schülersprecherin 
Gilian Deike. Ihr Pendant Jaron 
Akkermann hatte zuvor betont, 
die Aktion richte sich grundsätz-
lich gegen den Krieg, auch etwa 

in Mali oder Afghanistan.
Schulleiter Reinhard Sell weiß, 
dass sowohl Schüler mit Wur-
zeln in der Ukraine am Gymnasi-
um unterrichtet werden wie auch 
solche mit Verbindungen nach 
Russland - in der Schulgemein-
schaft stehe man aber zusammen. 
„Krieg macht auch mir Angst 
und Sorgen“, hatte er bekräf-
tigt. Das gilt noch viel direkter 
für Andreas Ruhnow-Thieße. 
Die Frau des Lehrers stammt 
aus der Nähe von Odessa, sei-
ne Schwiegereltern und weitere 
Verwandte harren dort aus. „Was 
in meiner zweiten Heimat gera-
de passiert, macht mich sprach-
los und fassungslos“, sagte er 

den versammelten Schülern - 
und beschrieb, dass die Eltern 
seiner Frau trotz ihres Flehens 
nicht nach Deutschland flüchten 
wollen. Hoffnung mache, dass 
trotz erheblicher Repressalien 
auch in Russland Menschen de-
monstrierten, so Ruhnow-Thie-
ße, der sich auch zugunsten der 
Ukraine-Hilfe engagiert und für 
einen Hilfskonvoi sammelt, der 
aus dem Neustädter Land von 
Schneeren aus startete. Dafür ka-
men große Mengen an Sachspen-
den zusammen.
Sell hatte deutliche Worte in 
Richtung Wladimir Putin ge-
funden: Der sei „ein unbere-
chenbarer Despot“ und sei-
ne Handlungen „durch nichts 
zu rechtfertigen“. Putin führe 
„Krieg gegen sein eigenes Volk“. 
Deike rief dazu auf, über das 
Thema zu sprechen und so auch 
mit möglichen Ängsten besser 

umgehen zu können. Schon am 
Freitag hatte es nach Worten von 
Schulleiter Sell eine 5. Klasse 
gegeben, in der aufgrund der auf-
wühlenden Ereignisse nicht ohne 
Weiteres Unterricht möglich war. 
„Die Klassenleitungen fangen 
das erstmal auf“, sagte er.
Ein weiteres, tragisches Ereig-
nis fand ebenfalls Würdigung 
im Rahmen der Friedensaktion. 
Gymnasiast Leon Struckmann 
aus dem 12. Jahrgang war am 
Sonntag an Leukämie gestor-
ben. Auch für ihn wurde eine der 
symbolischen Kerzen als Geden-
ken entzündet.
Weil Durchsagen über die 
Schullautsprecher auch in der 
Leine-Schule zu hören sind, 
hatte sich Lehrer Hans Angers-
bach spontan mit seiner Klas-
se auf den Weg zum Sportplatz 
gemacht - dankbar begrüßt von 
Deike und Sell.

Großes Zeichen für den 
Frieden: Schüler des 
Gymnasiums bildeten 
das bekannte Pea-
ce-Symbol auf dem TSV-
Platz.  Foto: Henri Seitz


